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Eine Datenschutzerklärung beschreibt, wie personenbezogene Daten von einem 
datenschutzrechtlichen Verantwortlichen verarbeitet werden, das heißt, welche Daten erhoben, 
zu welchen Zwecken sie genutzt und ob sie an Dritte weitergegeben werden.

„Was“ ist die Datenschutzinformation ?

Die Datenschutzerklärung ist wahrscheinlich das am wenigsten gelesene „juristische“ 
Dokument.
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Warum ist das Thema so wichtig?

▪ DSI als Aushängeschild 
eines Unternehmens

▪ Defizite für 
Betroffene/Mitbewerber/Be-
hörden erkennbar

▪ Einheitlichkeit bei 
Unternehmensgruppen 
wünschenswert

Aushängeschild

▪ LfD Niedersachsen: u.a. 
Verstoß gegen Art. 13 
DSGVO

(https://www.lfd.niedersachsen.de/startseite/infot
hek/presseinformationen/1-1-millionen-euro-
bussgeld-gegen-volkswagen-213835.html)

▪ LfDI Baden-Württemberg: 
u.a. Verstoß gegen Art. 14 
DSGVO

https://www.baden-
wuerttemberg.datenschutz.de/bussgeld-daten-
aus-dem-grundbuch-stehen-nicht-zur-freien-
verfuegung/

Bußgelder

▪ Hintergrund: 
Verbraucherschutzverbände 
klagebefugt

▪ EuGH, Urteil vom 11.7.2024 
– C-757/22: 

Eine Verbandsklage durch 
Verbraucherschutzverbände auf 
der Basis von Art. 80 Abs. 2 
DSGVO zulässig, wenn ein Verstoß 
gegen die Informationspflichten 
nach Art. 12 ff. DSGVO gerügt 
wird.

Verbandsklagen
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2. Etablierung eines einheitlichen Standards
a. Hintergrund

Ziel: 
rechtskonforme und einheitliche 
Datenschutzinformationen im ADAC 
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Warum ist die Umsetzung von rechtskonformen 
Datenschutzinformationen in der Praxis so schwierig ?

Kenntnis über alle 
Datenverarbeitungen 

vollständiges und 
aktuelles 

Verfahrens-
verzeichnis

unterschiedliche
Gesellschaften/

Fachbereiche

viele verschiedene 
Geschäftsbereiche/ 

Produkte/Dienst-
leistungen

unterschiedliche 
Betroffene
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Warum ist die Umsetzung von einheitlichen 
Datenschutzinformationen in der Praxis so schwierig ?

unterschiedliche
Gesellschaften/

Fachbereiche

konzernweite Vorgaben 
zur Durchsetzung eines 

einheitlichen 
Standards?

viele verschiedene 
Geschäftsbereiche/

Produkte/Dienst-
leistungen

keine klaren 
Zuständigkeiten 

und Prozesse
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b. Vorgehen

Festlegung von Verantwortlichkeiten

Zentraler Speicherort

Verfahrensverzeichnis als Informationsquelle

DSI-Muster

Prozess für die Neuerstellung und Aktualisierung von DSI
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3. Rechtliche Fragestellungen
a. Rechtlicher Rahmen
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Art. 12 Abs. 2 S.1 
DSGVO

Art. 5 Abs. 1 lit. a 
DSGVO

Art. 13 DSGVO
Art. 14 DSGVO

Direkterhebung

Information über: 
• Verantwortlichen
• Datenschutzbeauftragten
• Verarbeitungszwecke
• Rechtsgrundlage (ggf. 

berechtigte Interessen)
• Datenempfänger
• Geplante 

Drittlandübermittlung
• Verarbeitungsdauer
• Betroffenenrechte
• Pflicht zur Bereitstellung 

der Daten
• Automatisierte 

Entscheidung
• (Unbenannte 

Informationen)
außerhalb der 
Direkterhebung/
indirekte 
Datenerhebung• Datenkategorien

• Herkunft der Daten
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Art. 12 Abs. 2 
S.1 DSGVO

Art. 5 Abs. 1 lit. 
a DSGVO

Art. 13 DSGVO
Art. 14 DSGVO

präzise, 
transparente, 
verständliche und 
leicht zugängliche 
Form in einer klaren 
und einfachen 
Sprache 

Prinzip der Transparenz
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b. „Stolpersteine“ aus der Praxis

Informationen 
nach Art. 14 

DSGVO 

Herkunft der 
Daten

Angabe der 
Datenkategorien

Informationen 
nach Art. 13 

DSGVO 

Angabe der berechtigten 
Interessen bei Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO

grundsätzliches 
Beschwerderecht 

bei 
Aufsichtsbehörden
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Angabe der Speicherdauer: 

▪ Änderungen wegen 
Bürokratieentlastungsgesetz IV : kürzere 
Aufbewahrungsfristen für Buchungsbelege

Möglichkeit zur Kenntnisnahme der 
Datenschutzinformationen: 

▪ Einseitige Informationspflicht des 
Verantwortlichen

▪ Keine Zustimmung einholen

Die Kenntnisnahme der 
Datenschutzhinweise wird 
bestätigt und akzeptiert.

Bitte beachten Sie unsere 
Datenschutzinformation. 
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3. Fazit
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit. 


	Allgemeine Vorgaben
	Slide 1: Datenschutzinformationen - Fragestellungen aus der Unternehmenspraxis
	Slide 2: Inhalt
	Slide 3: „Was“ ist die Datenschutzinformation ?
	Slide 4: Warum ist das Thema so wichtig?
	Slide 5
	Slide 6: Warum ist die Umsetzung von rechtskonformen Datenschutzinformationen in der Praxis so schwierig ?
	Slide 7: Warum ist die Umsetzung von einheitlichen Datenschutzinformationen in der Praxis so schwierig ?
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15


